
K 378 Seelsorge mit Herzen, 
 Mund und Händen … 
 Einführung in die 
Kinderkrankenhausseelsorge 
 
Wenn ein Kind ins Krankenhaus muss, dann kann Vieles 
in einer Familie ins Wanken kommen. Je nach Art und 
Schwere der Erkrankung stehen die Betroffenen vor 
ungeahnten Herausforderungen. Auch das Schlimmste, 
der Tod eines Kindes, gehört zum Krankenhausalltag. 
Das Krankenhaus wird als hilfreich, fremd und bedrohlich 
zugleich erlebt. Seelsorge im Kinderkrankenhaus wendet 
sich an Kinder und ihre Familien ebenso wie an die 
Mitarbeitenden in den Kliniken und auf den Stationen. 
 

• Was bedeutet also Seelsorge im Kinderkrankenhaus? 
Welche Kompetenzen eine Seelsorgerin/ein 
Seelsorger im Kinderkrankenhaus braucht, um einen 
Zugang zu den Kindern und zu den Eltern zu 
bekommen, soll erarbeitet und ausprobiert werden. 

• Welche Rolle hat er oder sie im Zusammenspiel mit 
anderen Professionen? 

• Gibt es außer dem Gespräch noch andere 
Möglichkeiten der Kommunikation? 

• Wie gestalten sich Rituale, Segnungen und 
Gottesdienste im Kinderkrankenhaus? Und wie 
komme ich selbst mit schwierigen Situationen 
zurecht? 

Die Möglichkeiten und Grenzen der 
Kinderkrankenhausseelsorge auszuloten, dazu lädt dieser 
Kurs ein. Praxisnah und prozessorientiert wollen wir an 
diesen Themen arbeiten und über den gemeinsamen 
theoretischen Austausch hinaus auch kreativ sein. Eigene 
Fallbeispiele können eingebracht werden. 
 
Vor allem für Neueinsteiger und Berufsanfänger in der 
Kinderklinik und auf Kinderstationen ist dieser Kurs 
gedacht und für alle, die Interesse an dieser Arbeit haben 
und in einem Praxisfeld mit Kindern arbeiten. 
 
Termin: 11.06. – 15.06.2012 
Anmeldung: Seelsorgeinstitut Bethel,  
                          Zentrum für Spezialseelsorge 
                          Nazarethweg 7 
                          33617 Bielefeld Tel.: 0521/144-3386 
Leitung: Beate Bühler-Egdorf 
 Reinhard Buyer 
Tagungsort: Haus der Stille, Bethel 
Unterkunft und Vollpension: ca. 71,- €/Tag/Person 
Kursgebühr: 390,- € 


